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Tageblatt . "WA
Erscheint 11 g.li ch,

Ircis vierteljährlich in Durlach t Mk-ZPj .
lm Reichsgebiet Mk. t .ss ohne Bestellgeld.

Samstag -e» S . Zant Sinrückungsgeiühr per vtcrgcspaltene
Zeile » Pf . Auferatc erbittet man bis .

spätestens t <> Uhr vormittags .

Hagesneuigkeilen .
Bade«.

g Durlach , 6. Juni . Wie unsere Nachbar-

»«dt Karlsruhe , steht auch Durlach diesen
^ » mer im Zeichen der Feste und Ausstellungen .

ist die schön verlaufene Fahnenweihe der

. Badenia
" hier vorüber , steht schon wieder ein

^ Ares Fest der Athleten , eine Ausstellung
Az Kaninchen -Züchter -Vereins , die Einweihung

deS neuen Schützenhauses der Schützengesellschaft

auf dem Turmberg und schließlich noch das

! VI . Gauturnfcst des Karlsruher Tucngaues ,
verbunden mit dem 25jährigen Jubiläumsfest

KS hiesigen Turnvereins , bevor . — Ueber all

diesen Veranstaltungen , die auf ein reges Leben

nud zahlreichen Besuch von auswärts schließen

lassen, wird aber zweifellos die in der Zeit vom

4. Juli bis 12 . August stattfiadende G e w e r b e-

und Industrie - Ausstellung , veranstaltet
vom hiesigen Gewerbeverein , zu stehen kommen.

Wenngleich auch äußerlich bis jetzt noch nicht
viel von derselben zu sehen ist , kann man sich

hinsichtlich des dafür abgeteilten Raumes im

Schloßgarte », der Leopoldstrabe und eines Teils

des Schloßplatzes dennoch ein ungefähres Bild
über das Ganze machen und hört man vielfach
sitzt schon sagen , daß man sich die Ausstellung
in einer solch schönen und wohldurchdachten Aus¬

führung doch nicht gedacht hat . Je näher die

Zeit heranrückt , destomehr sieht man alles cin-

greisen , um die Ausstellungsarbciten fertig zu
stellen , und spannend wird es sein , wenn die
Stunde schlägt , wo der großen Oeffentlichkeit
gezeigt werden kann , daß auch Durlach und der
Amtsbezirk imstande ist , mit seinen Erzeugnissen
hervorzutreten und mit denselben in den großen
Konkurrenzkampf cinzutreten . Hoffentlich wird
uns der Himmel mit prächtigem Ausstellungs¬
wetter begünstigen, denn es wäre sehr zu wünschen,
wenn die viele Mühe und Arbeit aller Be¬
teiligten durch einen zahlreichen Besuch belohnt ,
und ein zufriedenstellender Erfolg verzeichnet
werden könnte . Wie uns mitgeteilt wurde , hat
Herr Privatier Mcrton hier der Ausstellungs -
kommisfion bereits eine Geldspende von 300
überwiesen und ist es sehr dankenswert . daß

sich auch Freunde finden , die zu den kostspieligen
Aufwendungen auf solche Weise ihre Sympathie
und Unterstützung bekunden .

Durlach , 5. Juni . Die Notiz aus Söllingen
in Nr . 129 betr . Wirtschaftsschluß an Sonn -

und Feiertagen bis nach Beendigung des Gottes¬

dienstes scheint auf einem Irrtum zu beruhen .
Eine derartige Anordnung kann allerdings durch

ortspolizeiliche Vorschrift in einer Gemeinde

eingesührt werden ; jede ortspolizeiliche Vor¬

schrift muß aber , um wirksam zu sein , zuerst
von dem Großh . Landeskommistär für voll¬

ziehbar erklärt werden . An zuständiger Stelle

ist nichts darüber bekannt , daß eine solche Vor¬

schrift für Söllingen jetzt schon in Wirksamkeit

getreten wäre ; es kann sich also nur um vor¬
bereitende Erörterungen mit den Beteiligten und

um die Beratung im Gemeinderat gehandelt
haben . Solange die Vorschrift von dem Herrn

Landeskommissär noch nicht für vollziehbar er¬

klärt ist, kommt ihr keine Geltung zu. Es er¬

scheint daher zum mindesten sehr fraglich , ob

der „Wirtshausschluß am Sonntag vormittag
bis die Kirche aus ist" für Söllingen perfekt

geworden ist.
Durlach , 6 . Juni . Die in die Bier¬

brauerei Walz einberufene Versammlung des

Bundes der Landwirte war nur von vier

Personen besucht.
st Karlsruhe , 5 . Juni . Der heutigen

Hauptversammlung derdeutschenKolonial -

gesell schaft wohnten der Großherzog und der

Erbgroßherzog , sowie der Statthalter von Elsaß -

Lothringen bei , welche bei ihrem Erscheinen vom

Vorsitzenden Herzog Johann Albrecht von

Mecklenburg mit einer kurzen Ansprache begrüßt
wurden . Der Großherzog erwiderte darauf mit

einer Rede , in der er die nationale Bedeutung
des Wirkens der Gesellschaft hcrvorhob und mit

einem Hoch auf den Kaiser schloß. Darauf be¬

grüßten Minister vr . Schenkel namens des

Ministeriums , Oberbürgermeister Schnetzler
namens der Stadt und Hofrat Professor von

Oechelhäuser namens der Technischen Hochschule
die Versammlung . Nachdem Herzog Johann
Albrecht in längerer Rede gedankt , wurde in
die Beratung der Tagesordnung eingetreten .

Im Verlause derselben gelangten ein Antrag
des Ausschusses : „Der Reichstag wolle den

Gesetzentwurf , betr . den Eisendahnbau Dar - es -

Solaam - Mrogoro , möglichst bald annehmen " , und

ein Antrag der Abteilung Hannover , betr . Be¬

siedelung von Uhche durch Europäer , letzterer
in modifizierter Form , zur Annahme . Um 1 Uhr
trat eine kurze Mittagspause ein . — Im Ver¬

laufe der Nachmtttagsfitzung wurde ein Antrag
Professor von Stengel - München nach längerer
Debatte angenommen , welcher dahin geht , eine

Kommission zu ernennen , die sich mit der Boden¬

politik in unseren Kolonien beschäftigen und

für den nächsten Kongreß einen Bericht vor¬
bereiten soll. Ferner wurde beschlossen, für
1905 die Frage einer Kolsnialgewerbe -Aus -

stellung in Erwägung zu ziehen . Zum nächsten

Versammlungsort wurde Stettin gewählt . Dem

am Abend im großen Saale der Festhalle ver¬

anstalteten Festmahl wohnten der Herzog
Johann Albrecht von Mecklenburg » der Erb -

großherzog , die Minister und die Spitzen der

städtischen und militärischen Behörden bet.

Morgen werden die Teilnehmer des Kongresses
einen Ausflug nach Heidelberg unternehmen ,
wo ihnen zu Ehren abends eine Schloß¬
beleuchtung veranstaltet wird .

st Karlsruhe , 5 . Juni . Am 18 . Juni
wird hier im Finanzministerium der landständische
Ausschuß zusammentreten , um die gesetzlich vor¬

geschriebene Prüfung der Rechnungen der

Amortisatiooskasse und der Etsenbahnschulden -

tilgungskasse für das Jahr 1902 vorzunehmen .

st Karlsruhe , 5. Juni . Der verstorbene
frühere langjährige Stadtverordnete , Privatier
Karl Muntz von hier hat letztwillig verfügt , daß
aus seiner Hinterlassenschaft ein Kapital von
20 000 Mk . dem Stadtrat übergeben werde ,
mit der Bestimmung , daß der Zins alljährlich
einem braven unbescholtenen Geschäftsmann , dem

das Geld zum Emporkommen seines Geschäftes
fehlt , zufallen soll . Die näheren Bestimmungen
Lber das Legat hat der Testator der Verein¬

barung zwischen seinen Hinterbliebenen und dem

Stadtrat Vorbehalten . Der Stadtrat beschloß,
das Legat anzunehmen . Außer der fraglichen
Summe hat der Erblasser weitere 10 000 Mk . an

Keuilleion . 66)

I» >n letzte» Stinde.
Original-ErzähUmg von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung.)
Durch eine Tür , welche in das sogenannt

Buffet, wenn man den unsauberen Schenktisc!
!o nennen durfte , führte , schob sich in diesen
Augenblick ein Mann mit einem schwarzen Voll
üart und einer blitzenden Brille . Er trug einei

mantelförmig geschnittenen grauen Ro <
eine graue tief in die Stirn gezogene Reise

Me . Gleichzeitig richtete er die blitzende!
» laser aus die wüste Szene , ließ sich eine,
« Me geben und ergriff dann die Hand eine!
« einen Knaben, um sich mit diesem, nachdev
A dem Wirt ein Geldstück hingelegt , durch di
« enge nach dem Ausgange hinzudrängen .

Petersen hatte den Monn mit der Brill
augenblicklich bemerkt , und schob sich unmittelba
hinter ihm her .

» Armer Junge , wirst ja zerquetscht, " sagt
« mitleidig ; „nette Gesellschaft . - Sir !" fuh
er dann lachend fort , „bin schön hercingefallen
wollte mein Abendessen hier verzehren ."

Der Mann mit der Brille blickte ihn prüfen !
an und versetzte, von der harmlos dumme .

Miene des Polizeibeamten vollständig getäuscht :

„ Sie sind ein Ausländer , Sir ?"

„Versteht sich, ein Deutscher — na , gottlob ,
dort ist die Tür , ich ersticke in diesem Qualm ."

„Halten Sie sich zu mir, " flüsterte der

Reisende , ich will Sie in ein anständiges , billiges
Restaurant führen , Sir ! — Nehmen Sie , bitte ,
meinen Arm , damit Sie mit heiler Haut hinaus¬
kommen , mich kennr man hier , da ich zu der

Polizei gehöre ."

„Na , einen solchen Schutz laste ich mir schon

gefallen, " nickte Petersen , den Arm des Brillen¬

trägers fest packend ; „mir wirds hier ohne¬

hin übel ."
Sie überschritten die Schwelle und traten

auf die Straße hinaus , welche fast verödet

erschien.
Der Reisende hielt Petersens Arm fest und

an der andern Hand den Knaben . So schritten

sie rasch der Klingstraße zu . Die im Schatten
der Häuser stehenden Konstabler erkannten den

deutschen Kollegen , wie dieser es vorausgesetzt ,
und folgten geräuschlos .

An dem Eckhause weilte noch immer Gibbs

mit feinen Begleitern , er sah Petersen mit raschem
Blick und zog die Herren dicht an die Mauer ,
indem er ihnen zuraunte : „Mr . Petersen scheint
den Vogel erwischt zu haben ."

In diesem Augenblick fiel das flackernde

Licht einer Gaslaterne auf das Gesicht und die

seltsam blitzenden Gläser des Reisenden .

„Ah , guten Abend , Mr . M 'Lean !" rief der
dicke Morley , von einem halb unbewußten In¬
stinkt geleitet , rasch auf jenen zutretend .

„Sie irren sich , Gentleman !" rief der

Brillenträger , indem er hastig weiterschreitekr
wollte . —

Doch schon hatte Mr . Gibbs seinen Leuten
einen Wink gegeben und bevor der so jählings
Ueberraschte nur einen rettenden Gedanken fasse»
konnte , fühlte er sich niedergeworfen und gefesselt .
— Kein Laut kam über seine Lippen , er schien
wie betäubt zu sein und ließ sich widerstandslos
in eine Droschke heben, welche rasch mit thur
und seiner Begleitung davonrollte .

„Nach Newgate ! " hatte Mr . Gibbs befohlen .

„Sie find ein wahres Polizei - Genie , Mr .
Petersen ! " sagte er dann zu dem deutschen Be¬
amten ; „ ich bin Ihnen großen Dank schuldig ,
da meine Leute diesen M 'Lean mit der blitzen¬
den Brille sicherlich hätten entwischen lasten ,
während Sie den Verbrecher so zu sagen im

Gefühl haben und in jeder Maske wittern .
Einen Mann wie Sie könnte ich gebrauchen ."

„Aber ist ers denn auch wirklich ?" fragte
Francis , der sich wie in einem Traume befand ;
„kann dieser Mensch , der soeben vor meinen



verschiedene Wohliätigkütsvereine und - Anstalten
vermacht . Der Name des Herrn Mmitz soll in
die Ehrentafel im Treppenhause des Rathauses
eirgraviert w . rden .

P Schwetzingen , S. Juni . Am 6. und
7 . Juni findet hier der 23 . Abgeordi e:entagdes Badischen Militärvereins - Verbandes statt ,zu dem auch Se . König !. Hoheit der Elbgroß¬
herzog sein Erscheinen in Aussicht gestellt hat .Die Festvorberciluiig n sind in vollem Gangeund werden die Stadl und die beiden hiesigen
militärischen Vereine alles ausbicten , um den
Gästen den Aufenthalt so angenehm wie nur
möglich zu machen. Am Vorabend findet u . a . !
ein Festbankett im Kolosseum ( Hotel Falken ) !
statt , während am Sonntag nachmittag 3 Uhr j
eine Parade am historischen Kaiser Friedrich - jFelsen im Schloßgarten , sowie ein von der jStadtkapelle gegebenes Festkonzert statlstndet ,
wozu Se . Königl . Hoheit der Großherzog in !
gnädiger Weise die Räume des südlichen Zirkel - ^
Hauses im Schloßgarten überlassen hat . Hoffenwir . daß die Witterung günstig ist , daß den
zahlreichen Teilnehmern aus allen Gauen des
Badnerlandes Schwetzingen und sein herrlicher
Schloßgarten auch richtig zur Geltung kommt .

Mörsch , 5 . Juni . Am Sonntag den
14 . ds . Mts . fi 'idet hi . r der Kreisteuerwehrtag
statt . Die Anmeldungen zu demselben lauten
außerordentlich stark ein ; haben doch bisher
schon bis 40 Vereine mit unge ' ähr 1000 Mit¬
gliedern ihr Erscheinen zugesagt . Die hiesige
freiwillige Feuerwehr ist bereits in voller Tätig¬keit, um den auswärtigen Teilnehmern einen
würdigen Empfang zu bereiten und ihnen den
Aufenthalt so angenehm als möglich zu gestalten .

8 Bühl , 5. Juni . Der Beleidigungs¬
prozeß des Hochschulprofessors Böhtlingkin Karlsruhe gegen den Pfarrer Röckel in
Ulloffen , dessen unter der Bezeichnung „ Kappen¬
prozeß " in der Presse in den letzten Monaten
des öfteren Erwähnung getan wurde , gelangte
heute vor dem hiesigen Schöffengericht zur Ver¬
handlung . Gegenstand der Klage bildete ein
im „Christlichen Familienblatt "

, das dem „Acher¬und Bühler Bore " und anderen Centrums¬
blättern als Sonntagsbeilage dient und von
Pfarrer Röckel in Urloffen verantwortlich ge¬
zeichnet wird , am 27 . Juli 1902 unter der
Ueberschrift „Aus Welt und Kirche " erschienener
Artikel , in welchem mit Bezug auf Professor
Böhtlingk gesagt wurde : „ Er ist ein Mann , der
im amtlichen und außeramtlichen Schimpfen
auf Rom und alle einschlägigen Themata die
Meisterschaft in Süddeutschland bis zur Main¬
linie behaupten wird , von dem man manchmal
meinen könnte , es fehle ihm unter der Kappe ;
so ungeheuerliche Ansichten, wie er sie hat , kann
man vernünftigen Menschen nicht Zutrauen . "
Diese Ausführungen waren mit Bezug auf die
in letzter Zeit erschienenen Broschüren Böhilingks
veröffentlicht worden . Da s Ger icht erachtete
Augen verhaftet worden ist, jener Bennctt oder
vielmehr jener Hadson sein ? "

„Er ist der wahrhafte Dr . M 'Lcan aus dem
Jockey Klub in der City, " rief Mr . Morley ,
„ daraus will ich einen Eid ablegen .

"
„Natürlich ist er der famose Bob , Hadson ,alias Bennett , alias Donaldson und M 'Lcan, "

lächelte Mr . Gibbs ; „ kommen Sie , Gentlemen !
— wir müssen auf der Stelle zu seinem Schwieger¬
papa , dem bedauernswerten Mr . Palmer , um
ihn mit unS nach Newgate zu nehmen ."

„O , Sir , dahin kann ich Ihnen nicht folgen, "
ries Francis mit einem schmerzlichen Ausdruck .

„Wohl mein bester Mr . Francis , dann bringenSie der Braut in Palmershall bet Rtchmond
die trostreiche Nachricht , daß sie Wiiwe geworden .
Die junge Miß wird sich vielleicht nicht allzu¬
sehr darob grämen ."

Mr . Gibbs stieg bei diesen Worten in eine
herbeigerufene Droschke, gefolgt von Mr . Morley ,welcher sich den Triumph , als Mitspieler in
diesem Drama aufzutreten , nicht versagen wollte ,und von Petersen , den Mr . Gibbs sehr ins
Herz geschloffen halte .

Harald Francis sah die Droschke fortfahren
und schritt langsam weiter . Seine Brust war
wie von einem Sturm durchwühlt , und noch
immer glaubte er, das eben Erlebte geträumt
zu haben . Alicens Bild stieg vor ihm auf , ein

nach Mündiger Verhandlung , in der Ober¬
bürgermeister Wückens in Heidelberg und Gcistl .Rat Wack . r in Zähungen als Zeugen ver¬
nommen wurden , Pfarrer Röckel der Beleidigung
schuldig und verurteilte ihn zu 25 Mark
Geldstrafe .

— Vom Hanauerland,4 . Juni . Gestern
fuhr Pfarrer Hansjakob von Freiburg , auseiner Reise nach dem Odenwald begriffen ,durch das Hananerland und besuchte auchden im Bezirk Kehl wohlbekannten Hansjakob -
Kritiker , den Lehrer W . . . in Querbach .Der katholische Demokratenpfarrer und
Schriftsteller wurde , lt . „Mittelb . Nachr .

"
,begleitet vom evangelischen und liberalen

Pfarrherrn von Willstätt , dazu ein freisinniger
Dorfschullehrer : gewiß ein seltenes Bild der

! Toleranz — nach Hansjakobscher Art in sturm -
bewegter Zeit !

ff Vom Bodensee , 5 . Juni . Im Reb -
gelände der Insel Reichenau tritt dieses Jahrder Sauerwurm massenhaft aut , sodaß durch
Gemeindebeschluß den Rebbcsitzeui befohlenworden ist , die Würmer abzulcsen . Eine Familievon 3 — 4 Personen kann in wenigen Stunden
10 — 15 000 Stück sammeln .

TsMschrS Reich .
* Berlin , 6 . Juni . Die gestrige Benzin -

Explosion in der Wassertorstraße , bei welchereine Person getötet wurde , ereignete sich in
einer Metallwarenfabrik aus Unachtsamkeit .
Im Nu standen die Fabrikräume in Flammen ,es entstand eine fürchterliche Panik . Ein
Arbeiter floh durch ein Fenster in den Hofund mehrere Arbeiter und Arbeiterinnen
sprangen hinab . Die Feuerwehr barg die
Verunglückten .

* Berlin , 6 . Juni . (Morgenpost .) Der
ehemalige Direktor der preußischen Hypotheken¬bank , Eduard Sauden , soll im Gefängnis
gestorben sein .

— Voraussichtlich gelingt es trotz der wilden
Agitation der Christlich - Sozialen in Siegen ,diesen Wahlkreis dem bisherigen Vertreter Äbg .Stöcker zu entreißen und für den national¬
liberalen Kandidaten Macco , der eine un¬
ermüdliche Rührigkeit cntialtet , zu gewinnen .
Für Abg . Macco werden gleich im ersten Wahl¬
gang die Freisinnigen stimmen ; dafür werden
im Wahlkreis Lippe - Detmold die National -
liberalen für den freisinnigen Kandidaten ein-
tretcn . Für seine Wahlagitation scheint Herr
Hofprediger a . D . Stöcker auch die Kanzel
zu benutzen ; in verschiedenen Orten des Wahl¬
kreises hielt Stöcker Gottesdienst ab , um gleichdarauf in den Wirtshäusern seine erbitterten
Wahlreden unter die ihm dorthin gefolgten
Kirchcnbesucher zu schleudern . In Neunkirchen
( Kreis Siegen ) hat das Presbyterium aber be¬
schlossen . ihm die Kanzel zu verweigern ; cs
bleibt abzuwarten , ob andere Gemeinden diesem
Beispi e l folgen , da für nächsten Sonntag
tiefes Weh durchzog sein Herz bei dem Gedanken
an ihre Verlobung mit diesem Mörder , war sie
zu dem gemeinen Verbrecher in ein bräutliches
Verhältnis getreten ?

Er blieb unwillkürlich stehen und strich sichüber die fieberheiße Stirn . — Dann aber über¬
flutete es ihn wie ein inniges Mitleid mit der
Armen , die von dem Vater gedrängt , von einem
Schurken umgarnt , ohne einen einzigen wahren
Freund , da er selber im Zorne von ihr ge¬
gangen und im zweifelhaften Lichte erscheinen
mußte , ihr Jawort gegeben hatte , weil sie ja
doch ebenso gut diesen Mann wählen konnte, als
einen anderen , zumal sie damit des Vaters
Wunsch erfüllte .

Aber hatte er nicht vor der Abreise an sie
geschrieben , — sie nicht gewarnt vor dem Ent¬
setzlichen?

Hastig , um diesen Gedanken zu entfliehen ,schritt er weiier , immer weiter , ohne zu wissen,wohin sein Fuß ihn trug .
Was ging es ihn , den armen Diener ihresVaters , denn im Grunde an , ob die stolze,reiche Erbin einen König oder einen Verbrecher

heiratete ? — Hatte sie ihn , als sein übervolles
Herz auf einen Augenblick nur den Abstand ver¬
gessen, nicht kalt und hochmütig in die Wirklich¬keit zurückgeschleudert ?

' Stöcker wiederum Abhaltung des GotteW, ^in Breidenbach angekündigt hat . Die EmrMüber Stöcker , den ehemaligen Hofprediger4früher in Wort und Schrift gegen den A»lizismus , gegen Rom und die Jesuite » :zeloüscher Weise eiferte und sich jetztnoch von einem Mrramontauen schärfsterart unterscheidet , ist in liberalen Kr
allgemein .

* Wiesbaden , 5 . Juni . Der Kaiser ,die Kaiserin sowie die hier weilenden Fürsketten wohnten heute Abend der zweiten !
Vorstellung bei und wurden mit dem glchfestlichen Zeremoniell empfangen wie ge»
Zwischen den Majestäten saß die Fürstisi
Schaumbnrg L ' ppe . Gegeben wurde die
„ Die weiße Dame " in der Wiesbadener
einrichtung mit Natal als George Brown
Fräulein Destue als Anna . Die Dekors
und die Kostüme find im Charakter
schottischen Hochlands zur Zeit des Rokoko

'

halten . Die Partitur ist in der mspiüngli ,
Vollständigkeit wieder hergestellt und der
verbessert . Die Ausführung gefiel sehr,
die Majestäten spendeten lebhaften LeifaL

Oesterreichische Monarchie .
* Wien , 5. Jnni . Das AbgeordnNkM

Haus beriet den kroatischen Dringlichkeilsanh
welcher die Regierung auffordert , die wah
Gründe der Verweigerung der Audienzen ko
tischer Abgeordneter anzugeben und die ResM
der schleunigst durchzuführenden UnlerfuchrrWüber die Laibacher Ausschreitungen mitzuteib
und bei Ungarn wegen der Verletzung des Brd
geheimnisses in Kroatien vorstellig zu weck
Ministerpräsident v . Korber erklärt sich mitü » ^
Antrag , soweit er die Untersuchung über dk
Vorgänge in Laibcch betreffe , einverstand «,verurteilt im übrigen aber j de Einmischung ia
innere ungarische Angelegenheiten . Das Harrt
nimmt den Teil des Antrages betr . die Unter¬
suchung in Laibach an und verwirft die übrige»
Teile .

j
* Budapest , 6 . Juni . Die UnabhängiH -

l keitspartei beschloß die Obstruktion gegen drr
! Regierung mit allen Mitteln aus -
heftigste fortzusetzen .

Spanien .* Valadolid . 5 . Juni . In der Nähe
von Medina sind 2 Züge zusammengestoßeu.
18 Personen wurden verletzt , darunter einige
schwer.

Verschiedenes .
— Zur Beurteilung der jetzt in der

Presse mehrfach aufgeworfenen Frage , welche
Stellung das deutsche Reich gegenüber den Wirre»
zu nehmen haben werde , die im Innern von
Marrokkoundinden französisch marokkanische »
Grenzgebieten entstanden find, wird man fi-
zunächst klar zu machen haben , welche Jnteresien
Deutschl and in jenen nordafrikanischen Gebiete»

Und immer rascher wurde sein Schritt , oh«
es zu wissen, ging er über eine der vielen Brücken ,
welche über der Themse nach die City hmeiv-
führen , an der alten Paulskirche vorbei , und
stand jetzt plötzlich vor einem Lüstern Gebäude,
dem Gefängnis der Metropole , vor Newgate-

Hier blieb er stehen und starrte noch immer
wie im Traum auf die schwarzen Mauern . B»
drinnen lag ein gefesselter Mensch, — sein Tod»
feind , de: ihm alles hatte rauben wollen , Ehre
und Existenz ; — der sich nicht entblövet ,
blutige Mördcrfaust nach der herrlichsten
ouszustrecken und doch noch in der letzten, aller¬
letzten Stunde von der Nemesis war erei»
worden .

„Morgen wäre es vielleicht schon zu IM»
fewesen," murmelte er, wie im Fieberfrost er-

chauernd ; „o Gott , Du hast es gnädig gefügt!
'

Noch einen Blick auf die schwarzen Mauer»
werfend, winkte er eine Droschke heran , um M
rach seiner Wohnung in der Oxfordstraße fahre»

jU lassen ; er hatte Fassung und Ruhe wieder-

refunden und war entschlossen , am nächste »

Morgen zur gewöhnlichen Stunde seinen Pla4
u dem alten Cityhause wieder einzunehmen.

(Fortsetzung folgt .)
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êkorüti «,' - - er Lkz
!okokü gs;
lünglch»
er Älal»/,
hr- ÄLch
- fall.

^
r.
dnctlL-

ltsantilij ,
: Wahl!,
zen kroa-
Resullch
eriuchmz
itzuteilei!
cs Brlch

werdcn.
mit diA

üdei dir
n stanken,
ichung io
as Haut
ie Uriter-

üdlige»

egen du
aufs

er Nähe
gestoßen,
r einige

« rrmeifel . Marrorio unv , eine isrcnz-
lri"""

.̂ aen völlig außerhalb der politischen
nKäre Deutschlands. Wohl aber ist

an d . Ä Handel Marokkos nicht
A -Älich beteiligt. Insbesondere ist dieses

für den Absatz deutscher Waren schon letzt
unbeträchtlicher Markt , und für die Zukunft

kLbt M unter Umständen noch eine Erweiterung
.«/er r Handelsbeziehungen zu jenen Ländern
Eliten Der deutsche Handel hat daher ein
E

-Ä unerhebliches Interesse an der Aufrecht -
^

u geordneter und sicherer VerkehrS -
^ -?ebunamzu Marokko und seinen Grenzgebieten,

der Kreis der Handelsinteressen, die dem-
das deutsche Reich zu schützen und zu

^ dren bat, ist kein unbedeutender. In der
« kwelcnSeir aller politischen und in der Be-
deu ' una der Handelsinteressen. die Deutschland
. .. dkko und in dessen Nachbargebieten zu
mibren -at, liegt der Schlüssel für die Stellung¬
en » des deutschen Reichs zu den Wirren , die
dort zurzeit zu beobachten sind.

— Nicht weniger als 147 Bgrliner
— die Vororte mitgcrechmt — befinden sich
unter den Reichstagskandidaten. Davon sind
46 Sozialdemokraten und 43 Freisinnige, 16
Rationalliberale , 13 Konservative, 2 Bündler
iHohn und BUY) . 2 Rcichsparteiler , 14 Anti-
senliten aller Richtungen, 6 Zentrumsanhänger
und 5 Nationalsoziale.

— Natternblut . Christian Louis Herzog
von Mecklenburg ( 1658 — 1692) litt an einem
Hautausschlag. Gegen das unangenehme Jucken
wurde anfangs das Schaben mit einem goldenen
Messer empfohlen , als das aber wenig half,
ließ der Herzog auf ärztlichen Rat aus Italien
eine Anzahl Nattern kommen und legte eine
förmliche Natternzucht in Güstrow an . — Täglich
tötete der Leibarzt eine Natter, schnitt ihr den
Kopf ab , und der Patient mußte nun das Herz
des Tieres nebst einem Löffel voll But hinunter-
schlucken . Merkwürdig dabei ist es , daß dieses
sonderbare Rezept von sehr guter Wirkung war,
wie das noch vorhandene Tagebuch seines
Kammerdieners Sigismund Krieger mitleilt .

- Unorthographisch , aber trotzdem
kerndeutsch . Ein biederer , von der neuzeit¬
lichen Kultur und Ueberkultur noch nicht be¬
leckter Schwarzwaldbauer sandte dem Ortslehrer
einen mit Bleistift beschriebenen Zettel , auf dem
wort - und buchstabengetreu folgendes stand :

„Einen schönen Gruß von mir Ich glaube das
Turnen könnde mann auch gleich nach der
Schule halten und nicht unter dem halben Tag.
So hat man die Kinder gerathe zum Fressen."

Städtische Angelegenheiten .
k' . Dur lach , 6 . Jam . Mitteilungen aus

der Gemeinderatssitzung vom 2. Juni :
Das Verzeichnis der Ab- und Zugänge an

Almendwiesenlosen seit der am 4. Juni 1902
vorgenommencn Verlosung wird ausgestellt.
Hiernach sind abgegangen 32 ganze und 18
halbe Lose , zugegangen 28 ganze und 23
halbe Lost.

Dem katholischen Stadtpfarramt wird für
Ausschmückung der Kirche am Fronleichnams¬
fest eine Anzahl Birkenbäumchen zugewiesen .

Das Töchterschulgebäude soll in nächster
Zeit einen neuen Fassadenverputz erhalten.

Dem Athletenklub wird anläßlich der Ab¬
haltung seiner Bannerweihe mit Arhletenwcttstreit
am 20./22 . ds. Mts . behufs Anschaffung eines
Ehrenpreises ein städtischer Beitrag von 50 Mk.
bewilligt.

Der Schützengesellschaft wird bei dem Schieß-
fiand auf dem Turmberg weiteres Gelände zur
Anlegung eines Kinderspielplatzes abgetreten.

Eine freie Feldhüterstelle wird dem Rudolf
Dettling vor hier übertragen .

Nach dem Rechnungsabschluß der städtischen
Sparkasse beträgt das Guthaben der Einleger
auf Ende 1902 6 006 674 Mk. 33 Psg. , das
Reinvermögen der Kasse 50 475 Mk. 48 P 'g . ,
letztereshatsich !mJahre1902um23 905 Mk. 78 Pfg.
vermehrt.

Vonseiten der Gaswerksverwaltung wird der
Ban neuer Oefen sowie sonstiger Erweiterungs¬
bauten im Gaswerk in Antrag gebracht . Die
Pläne und Kostenvoranschläge werden geprüft
und genehmigt und soll demnächst dem Bürger¬
ausschuß demgemäß Vorlage zugehen .

Es werden ausgestellt 3 V .rmögenszeugniffe,
zum Vollzug kommen 7 Einnahme - und 4 Aus-
gabedekreturcn.

Eingesandt .
(Verkehrsverhältnisse in Durlach .)

Daß man die Durlacher in verschiedenen
Dingen anfangs » links " liegen läßt, das be¬
weisen z. B . die verschiedenen Schnellzüge , die
uns an der Nase vorbetfahren, sodaß wir nur
das Nachsehen haben und das Warten an der
geschloffenen Barriere.

Dieser Umstand , der von dem hiesigen
reisenden Publikum sehr unangenehm empfunden
wird, zeigt deutlich, daß Durlach sich nach dieser
Richtung hin rückwärts entwickelt . Ob sich diese
Sache nach Erstellung des neuen Bahnhofs ,
wodurch die bisherige scharfe Kurve vermieden
wird, bessert, bleib ! dahingestellt.

Mag der gesteigerte Verkehr, die Erwägung,
Sckncllzüge mit möglichst wenig Aufenthalt
durchlaufen zu lasten , Ursache dieser für die
Durlacher betrübenden Erscheinung sein — gleich¬
viel. Die oben erwähnte Tatsache macht sich
verschiedenen hiesigen Geschäftsleuten oft sehr
empfindlich fühlbar ; auch Durlach ist nicht mehr
das einfache Landstädtchen von ehemals ; in
seinen Mauern herrscht seit Jahrzehnten eine
recht lebhafte Fabrikrätigkeit ; auch für die
hiesigen Geschäftsleute ist Zeit Geld und Zeit¬
verlust gleichbedeutend mit Geldverlust .

Anlaß zu berechtigten Klagen gibt ferner
der Fahrplan drr ..Elektrischen " . Es wäre
sehr zu wünschen , daß tagsüber der „Fünf
Minuten - Betrieb " cingejührt würde, um die dem
Publikum oft sehr lästige Uebcrsüllung zu ver¬
meiden . Außerdem sollte die Fahrgelegenheit
bis 11 Uhr abends ausgedehnt werden. Bon
9 Uhr abends ab würde es genügen , wenn von
10 zu 10 oder 15 zu 15 Minuten ein Wagen
abginge . Viele Durlacher , welche das Theater
besuchen, wären für eine derartige Neuregelung
sehr dankbar. Ist die Theatervorstellung etwas
spät aus und gelingt es einem Besucher infolge¬
dessen nicht , trotz des Dauerlauis den Zug 10°'
zu erwischen, so hat er das Vergnügen, bis
12 Uhr warten zu müssen. Wir glauben, es
würde sich empfehlen , an maßgebender Stelle
diesen hier vorgetragenen Wünschen näher zu
treten. i .

Markt - Bericht .
( -) Durlach , 6. Juni . Der heutige

Schwcinemarkt war befahren mit 63 Läuser-
schweinen und 439 Ferkelschweinen. Verkauft
wurden 47 Läuferschweine und 421 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 30— 70 für das Paar Ferkel¬
schweine 18 —24 Läufer wurden weniger
begehrt. Die Nachfrage erstreckte sich haupt¬
sächlich auf Fcrkelschweine .

Briefkasten. Nach Söllingen. Wir haben Ihren
Artikel zurückgelegt und verweisen auf die das sonntag¬
vormittägliche Wirtshausverbot heute behandelnde Be¬
richtigung^_ _ _ _
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AkUohnungkNMrmktkn- m neu zu erstellenden Bahnhofe :
1 Zimmer u. Küche.
^ Ammer u. Küche ev . m . Mans.,o Ammer . Küche u. Mans.,
^ Ammer. Küche. Bad u. Mans..^ 8mmer .2 Küch. .Bad. ev . 2 Mans.

sofort oder später.
A -°Sen bei Architekt « tt » » »1
M L ^Karlsruüer Allee 11 . vart.
mern

°A ?^ von 1 und 2 Zim-
-Inch ^ A"S -»° r ,°

—Köaerkrake :r 2 Klos
sArpratze 12 im Neubau ist

ne schölie Wohnung , bestehend in
i-, Ammern nebst allem Zubehör
2 .? ' Stock . auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. Näheres bet

Frau Knecht MS . z. Anker.

Die KadealiAajt
ist wieder eröffnet.

Hauptstraße 71 ist auf 1 . Juli
eine Wohnung im 1 . Stock mit
4 Zimmern , Küche und Keller zu
vermieten- Näheres bei der Frei¬
herr!. v. Seldeneck 'schen Vermögens-
Verwaltung in Karlsruhe-Mühlburg.

Eine schöne freundliche Wohnung
mit 3 bis 4 Zimmern, Küche und
allem Zubehör im 2 . Stock , Gas -
und Wasserleitung nebst Glasab¬
schluß sofort oder auf 1 . Juli zu

VoKlLILILSVIL
Wilhelmstraße 7 « . 9 von je
2 Zimmern mit Mansardenzimmer
und Zugehör sogleich oder auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres

Karlsruher Allee 3.
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche . Keller , Speicher nebst allem
Zubehör ist auf 1 . Okt. zu vermieten

Aue. Milhelmstrahe 1 .
vermieten . Näheres

Hauptstraße 73, 1 St Wcchnung
mit 2 Zimmern , Küche, Keller und
Speicher im Hinterhaus ist aus den
1 . Juli zu vermieten. Näheres

Hauptstraße V8 im Laden.
2 nMge Schlafstellen

billig zu vermieten
Frirdrtchstratze 2 , 3 . St . I.

tzi« Mi > mit Wohnung
und eine kleinere Wohnung sind auf
1 . Oktober zu vermieten bei

C . Hattich Wtb. . Hcrrenstraße 8.

Speicher in schöner freier Lage ist
sofort oder später zu vermieten
_ Grötzingerstraße 1.

MoiMIWlI.
im 2. St . sind auf 1 . Juli oder
später zu vermieten. Näheres

Baseltorstr . 39 im Laden.
In hübscher Lage mit freier Aus¬

sicht auf den Turmberg ist in der
Grötziugerstraße Nr. 23 eine
schöne Wohnung mit 4 bis 7 Zim¬
mern , Glasabschluß , Gas - und
Wasserleitung , mit allem Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten.

Wohnung.
In meinem Hause Hauptstraße 69

ist der 3 . Stock mit 5 Zimmern,
Mansardenzimmer nebst aller Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten.

May, Zimmermeister .



Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Dnrlach .
Amtliche Kekarmtnmchrmßen.

Die Wahlen zum Reichstag betreffend .
An sämtliche Gemeinderäte des Bezirks und die Herrn

Wahlvorsteher :
Nr . 17,840 . Bei Vornahme der am Dienstag dev 18 . JuniI . in der Zeit von 10 Ahr vormittags öis 7 Ahr aöends statt-

findenden Reichstagswahl sind die VorsLnsren des Reicvstagswahlgesetzesund des Reglements zu demselben ( siche amtliche Ausgabe von 1903 )auf das Genaueste cinzuhalten . Insbesondere machen wir auf folgendePunkte aufmerksam :
1 . Der Wahlvorstand besteht aus dem vom Bezirksrat — bezw. in

dringenden Fällen von dem Bezirksamt ( Zentralblatt für das DeutscheReich 1898 Seite 394 ) — ernannten Wahlvorsteher , dem Protokoll¬führer und mindestens drei Beisitzern ( Z 10 des Reglements ) ,welch letztere vom Wahlvorsteher aus der Zahl der Wähler des Wahl¬bezirks zu ernennen find ; dieselben dürfen kein unmittelbares Staats¬amt bekleiden.
2 . Die erfolgte Stimmabgabe des Wählers ist neben dem Namen

desselben in der Wählerliste zu vermerken ( 8 16 des Reglements ) ; zurBeurkundung dieses Vermerks ist die Wählerliste beim Schlüsse der
Wahlhandlung von dem gesamten Wahlvorstand zu unterschreiben( 8 18 des Reglements ).

3. Die Gegenliste ist beim Schluß der Wahlhandlung von dem
gesamten Wahlvorstand zu unterschreiben und dem Wahlprotokoll
beizufügen .

4 . Die Stimmzettel , deren Gültigkeit oder Ungültigkeit nach 8 13des Wahlgesetzes einer Beschlußfassung des Wahlvorstandes bedurft hat ,sind mit fortlaufenden Nummern zu versehen und dem Protokolle dei-
zufügen ; in diesem find die Gründe kurz anzugeben , aus denen die
Stimmzettel für gültig oder ungültig erklärt worden sind.5 . Im Falle eine engere Wahl erforderlich werden sollte , istdarüber , daß die in den 88 8 und 30 Abs . 2 des Reglements vor¬
geschriebenen Bekanntmachungen erfolgt sind , eine besondere , nicht aufdie Wählerliste zu setzende Beurkundung seitens der Gemeindevorstände
auszustellen , welche dem Wahlvorsteher zu überreichen und von diesemdem Wahlprotokoll anzuschließen ist. !6. Da die Wahlhandlung nach § 9 des Wahlgesetzes öffentlich ist,ist die Anwesenheit bei derselben sämtlichen wahlberechtigten Deutschengestattet , ohne Rücksicht auf den Wahlbezirk , dem sie angehören . ;Dabei ist jedoch zu beachten , daß die im Wahllokal anwesenden
Wähler die Tätigkeit der Wahlkommission nicht stören , noch auch sich in
dieselbe cinmischen dürfen . Vielmehr findet die Oeffcntlichkeit der Wahl - ,Handlung und der Ermittelung des Wahlergebnisses ihre Schranks nichtnur in dem Raummangel des Wahllokals und in ähnlichen zwingender^Gründen , sondern auch in einem ungebührlichen Benehmen eines der -
Anwesenden , der in einem solchen Falle aus dem Wahllokal ausgewiesen >
werden kann . Dagegen ist eine Ausweisung nicht statthast , wenn ein !
Anwesender den Wahlvorstand in anständiger Form auf einen etwa vor - !
gekommenen Verstoß gegen die Wahlvorschriften aufmerksam macht . !

Die Herren Wahlvorsteher haben unmittelbar nach Beendigung des
Wahlgeschäfts das Wahlergebnis telegraphisch hierher mitzuteilen ;
Wahltelegramme werden an den Wahltagen bis abends 11 Uhr befördert , jDie Wahlprotokolle und der 'en Zubehör find in der .Frühe des auf den Wahltag folgenden Tages — nötigenfalls durch
Extraboten — hierher einzusenden ; dabei ist besonders darauf zuachten , daß zur Wahl und demnächstigen Vorlage hierher nicht das
Hauptexemplar , sondern das 2 . Exemplar der Wählerliste zu verwenden
ist. (8 5 des Wahlreglements ) .

Während der Dauer der Wahlhandlung muß im Wahllokal die
neue amtliche Ausgabe des Wahlgesetzes und des Wahlreglemcnts auf¬
gelegt sein . Die erforderliche Anzahl abgestempelter Umschläge, sowie
je drei Formulare für das Wahlprotokoll und die Gegenliste — zur
Benützung bei der Hauptwahl und einer etwaigen Stichwahl — werden
den Gemeinderäten für jeden Wahlbezirk zur Aushändigung an den
Wahlvorsteher demnächst zugchen ; der Empfang derselben und die
Kenntnisnahme von dieser Verfügung ist umgehend anher zu bestätigen .

Durlach den 25 . Mai 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._
Die Bewirtschaftung der Gemeindewaldnngen betr .

Nr . 19,126 . Die Gemeinderäte des Bezirks werden auf H 7 der
Verordnung obigen Betreffs vom 24 . April 1868 ( Reg . - Blatt 1868
Nr . 31 ) mit dem Anfügen hingewiesen , daß wir der Vorlage der Holz -
bedarssltsten für 1904 in doppelter Fertigung und des Ver¬
zeichnisses über die gewünschten Nebennutzungrn spätestens Vis 1. Anti- s. Js . entgegensetzen .

Durlach den 2. Juni 1903 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Die Auszeichnung von Arbeiterinnen betreffend .
Nr . 19,405 . Die von Ihrer König !. Hoheit der Großherzogin für

Arbeiterinnen gestiftete Auszeichnung — das Arbeiterinnenkreuz — ist
für solche Arbeiterinnen bestimmt , welche während einer langen Reihe
von Jahren ununterbrochen in ein und demselben im Großherzogtum
Baden bestehenden industriellen Betriebe gearbeitet haben , sich eines guten

Rufes erneuen und wegen ihrer Zuverlässigkeit uno RechtrchafAeiner besonderen Auszeichnung würdig find .
Die Arbeitgeber ersuchen wir unter Hinweis auf die ihnenZeit zugegangenen . Bestimmungen über die Verleihung des Arbeiters «kceuzes" ihre Vorschläge Anfang Juli beim Bürgermeisteramt des aschäftsfitzes einzureichen , damit letzteres dieselben bis längstens 15hierher vorlegen kann . '
Durlach den 4 . Juni 1903 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
—_ Turban ._Das Oberersatzgeschäft pro 1bV3 betr . ^

Ne . 1806H - Die Aushebung der Militärpflichtigen des ÄushebM .bezirks Durlach für das Jahr 1903 findet in den Sälen - es Gas
^

„znr Krone" in Dnrlach am 4 . , 6. «nd 7. Juli d. Js . statt und
sich außer den Militärpersonen , welche durch das Bezirkskommando «,laden werden , zu stellen am : ^

Samstag de» 4. Intt d. Js ., vormittags - Ahr :1 . die abgcwicsenen Einjährig - Freiwilligen ,2 . die bei der letzten Musterung für dauernd untauglicheklärten Militärpflichtigen (ausgenommen Einzelne , die Mbesonders geladen werden ) , *
3 . lie zum Landsturm I vorgeschlagencn Militärpflichtige «.Montag de« 6. Juki d. Js ., vormittags 9 Ahr :1. die zur Ersatzreserve vorgeschlagencn Mannschatten ,2 . die vorläufig lür tauglich erklärten Pflichtigen , soMtzauf diesen Tag geladen werden .

Dienstag de» 7. Juki d. Js ., vormittags 9 Ahr :der Rest der sür tauglich erklärten Pflichtigen .Am 4 . Juli d . Js . wird zugleich über ZnrückstellungsgesucheReklamationen , auch über Zurückstellungen zur Vermeidung des g!«ih>zeitigen Dflnens zweier oder mehrerer B '. üder entschieden werden , WMder betr . Mann ( und bezw. seine Angehörigen ) behufs ärztlicher Untvksuchung zur Stelle zu sein hat .
Jeder in den Grundlisten des diesseitigen Bezirks eingetragmMilitärpflichtige ist befugt , im Aushebungstermin zu erscheinen und da

Oberersatzkommission etwaige Anliegen vorzutragcn .
MititäiPflichtige , welche in obigen Terminen nicht pünktlich er¬scheinen, werden , sofern sie nicht zugleich eine härtere Strafe verwirkthaben , mit Geld bis zu 30 Mk . oder mit Haft dis zu 3 Tagen bestraft ;auch können ihnen außerdem die Vorteile der Losung entzogen werden.Ist die Versäumnis in böswilliger Absicht oder wiederholt erfolgt , s»können sie des Anspruchs aus die gesetzlichen Begünstigungen (d. h. ans

Zurückstellung oder Befreiung vom Militärdienst in Berücksichtigungbürgerlicher Verhältnisse ) verlustig erklärt und als unsichere Dienst¬pflichtige sofort in die Armee eingestellt werden .
Sämtliche Militärpflichtige haben die ihnen be-

händigten Losungsscheine ( oder Berechtigungsscheine )
mitzubringen .

Die Bürgermeisterämter haben Vorstehendes in den Gemeindenin ortsüblicher Weise zu veröffentlichen und erhalten Verzeichnisse der
Stellungspflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , die Mannschaften
ordnungsmäßig vorzuladen und die mit unter schriftlich er Eröffnungs -
beurkundung der Pflichtigen versehenen Verzeichnisse sodann baldtunlich-anher zurückzusenden.

Die Bürgermeister werden dafür verantwortlich gemacht , daß von-
seiten der Pflichtigen jede Ausschreitung vermieden wird , Lärm , Trunken¬
heit rc. werden streng bestraft .

Die Herren Bürgermeister , aus deren Gemeinden durch die Ober¬
ersatzkommission zu erledigende Zuiückstellungsgesuche , Dienstbefieiungs -
gesuche vorliegen , haben sich am

Samstag de» 4. Juki d. Js ., vormittags 9 Ahr,gleichfalls im Aushcbungslokal ( Krone ) hier einzufinven .
Durlach den 2 . Juni 1903 .

Der Livilvorsitzenöe - er Lrsatzkommisfisn :
- _ Hepp ._ _
Gr . Badische Staatseisenbahne «

Am 18 . Juni I. IS . wird die Bahnsteigsperre auf sämtlich »
Stationen der Strecken Mannheim - Schwetzrngen -Karlsruhe , Mannhei » '
Heidelberg -Karlsruhe und auf Station Kallsdorf eingeführt .

Hiernach wird die Prüfung , Durchlochung und Abnahme der
Fahrkarten an den Ein - und Ausgängen der Stationen vorgenoM » »
die zu diesem Zweck abgesperrt werden und deren Bahnsteige nur
Vorzeigung eines gültigen Fahrtausweises oder einer Bahnsteigkarte be¬
treten und verlassen werden können . Die weiteren Bestimmungen über
die Bahnsteigsperre find aus der auf allen Stationen zum AushaHkommenden Bekanntmachung zu ersehen .

Karlsruhe den 3 . Juni 1903 .
_ Grotzh. Gcneral - irektion._ ^

Die Stelle einer weiteren

Arbeitslehreri «
an hiesiger Volksschule mit einem Jahresgehalt von 600 *4 ist zu b

^setzen . Bewerberinnen , welche die vorgeschriebene Prüfung bestanden
haben , wollen sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse binnen acht Tagen melden.

Durlach den 2. Juni 1903 .
. Der Gemeinderat :

Reichardt . Franz .



1903 .
Stadtgenieinde Dnrlach.

Einladung zurGras-Mrsteigermg.
Stadtgemeinde Durlach und Almendbesitzer lassen an nach-

k-E,nten Tagen das ^ eu- beziehungsweise das Gehmdgras der
nten näher bezeichneten Wiesenstücke Durlacher und Auer Gemarkung

^ . üNcae öffentlicher Steigerung auf dem Platze selbst verkaufen :
,m ^-eg

Montag den 8 . Juni :
Plattwiesen — hinter Aue — Gänsweide — Hummelwiesen —

Anothekerstück — Reiherplatz — Hinterwiesen — Kleestück — Plotter -
Eeien — Rennichswiesen — obere Hub — Hegwäldleinsäcker —
smk- und Fasanenwiesen ; 60 Hektar.^ Dienstag den 9 . Juni :

Hubwiesen ( kurze Stücke , Tränkbühl , Heg- , Torwarts - und
6-nlbenwieseri ) Zwingelwiesen — Nachtweide an der Pfinz ; 60 Hektar .

Mittwoch den 10 . Juni :
Neuwiesen ; 40 Hektar .

Donnerstag den 11 . Juni (Fronleichnamstag ) :
Keine Versteigerung .

Freitag den >12 . Juni :
Nachtweide am Entenkoy — Tagweide ; 32 Hektar .

Samstag den 13 . Jnni :
Brüchleinswiesen — an der Breitengasse — auf den Malerinnen¬

häuschenwiesen — Lansing ; 9 Hektar .
Montag den 15 . Juni :

Am Elfmorgenbruch — bei der Schleifmühle — bei der ehe¬
maligen Landbaumschule — am Dornwäldle — Speckwiesen ; 40 Hektar .

Dienstag den 16 . Juni :
Füllbruchwiesen ; 48 Hektar .
Die Versteigerung beginnt anr 8 . und 1». Jnni vor¬

mittags 8 Uhr , «rin 13. Jnni nachmittags 2 Uhr , an den
übrigen Tagen vormittags 2 Uhr.

Durlach den 26 . Mai 1903 .
Der Gemeinderal. _ _

Bekanntmachung .
Nach der vom Gemeiriderat unterm 26 .

''
Mai d. Js . ausgestellten

Berechnung — durch Gr . Bezirksamt am 2 . Juni d . Js . Nr. 17 995
staatlich genehmigt — beträgt die Bürgergenußanflage in den Jahren 1903
bis mit 1912

s. für das ganze Los . . . 32 43 H,
b . für das halbe Los . . . 3 -4« 82

Diese Benage stnv innerhalb 21 Tagen fällig und von den
ln Bürgergenuß Befindlichen an die Stadtkasse zu bezahlen .

Durlach den 5 . Juni t903.
Der Grmrinderat:

_ _ ^_ Reich ardt ._ Fran z.

Schon ein Versuch im Leipziger Schlacht¬
hof brachte viele Ratten zur Strecke. Echt
Packet 60 u. 100 Pf. zu haben kinkocn -
spotkeks und 0 . 8ck«eirec.

Aufforderung.
Alle dvjenigen , welche an den

Nachlaß der Friedlich Dumas
Ghefrau , Magdalena gcb.
Kaufmann dahier, eine Forderung
haben , werden aufgefordcrt , ihre
Ansprüche binnen 8 Tagen bei dem
Unterzeichneten Notariat schriftlich
oder mündlich anzumelden. .

Dnrlach. 3. Juni 1903 . !
Gr . Notariat I als Nachlaßgericht:

Privat - Anzeige». !
Illsgönlöiäonüsn

teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir von jahre¬
langen, qualvollen Magen - u. Der-« nnngsbeschwerden getiolfen hat.
A. Koech, Lehrerin,.Sachsenßausen
gr Franktmt a . M.

-En ^ ^ >»0 rosix rg,rt und blendend « eis«
knr?.om 6ekr -mc !>der iNIein eckten

. I . "bisrn dos Südens"
vwlen äerrten n . Professoren empfoklonron .L « <»., «srlia .0" . ru 5g kf^ . >̂er 8tck . beiI Aälsr-vwMritz.

Kofiiikll L Cükinthkll
Lur Weinbereitung empfiehlt

Schutt.
U«rf «nserenr Baaxlatz

neben - er Umalienstraste
kann 8vku1E abge -
laden werden . Für
jede Fuhre vergüten wir
2« pfS -

IVisgekmenfsbi'ik
Kkilrnei '.

Schönen Nebenverdienst
bietet redegewandten , rührigen Herrn
die Vertretung einer alten deutschen
vornehmen KaftpMcht - und Iln -
fallverficherung» und bei erfolgreicher
Tätigkeit garantiertes tzinko« me«.
Gründliche Einarbeitung . Schrift¬
liche Offerten erbittet Oberinspektor
IL» «t < r» »rri,n in Karlsruhe.
Ein anständiges Mädchen,

welches alle häuslichen Arbeiten
versehen kann , findet Stelle
_ _ Lammstratze 38 .

Klaukltt,
Mittelstratze 2 .

Köworbk - L lnäustrik -Lussiellung llurlaek.
Einige gewandte Bertrauenspersoneu , auch Damen ,

als Kassierer gegen Honorierung gesucht. Schriftliche An¬
meldungen wollen an die „Ainanzkommisston der Ausstellung",
Hlatßaus , Zimmer Ar . 12, gerichtet werden._

iLnlll . Lröiütvsröin Ploingsrtsn .
A K . m . u . K .

Bilanz auf 31 . Dezember 1962 .

Kaffenbcstand . . . . . .4« 1 009 .67.
Bei Mitgliedern ausstehcnde Darlehen . 39 413 . 50 .
Bei Banken und Vereinen 4 389 .—.
Bet Conto - Corrent Inhabern . ,, 25 612 . 13 .
Stückzinsen . . 2 123. 73.
Liegenschaftskaufgelder . . 1 625 .65.
Wert des Geschäftsinvcntars . . 17 . 50.

-4L 74191 . 18 .
psssivsr

Bei Mitgliedern und Privaten 48 049 .43.
Guthaben von Conto - Corrcnt - In -

hadern . . . . 6 451 .33 .
Geschäftsanteile der Mitglieder . 14 159. 19.
Stückzinse . 1 717 .85 .
Reservefond . . . . 2 960 .86. 73 339 66.

Gewinn 0^6 852 . 52.
Weingarten den 4 . Juni 1903 .

Per Vorstand :
W . Steiner .
H. Spobrer .

Per Kechuer:
Berlh . Heidt .

äu 8 ilug 80 lt UNl! Kö 8 tsui' 3 tion
V6rrK .^»rv2LLL Merrkhällsch,

halbwegs Durlach - Weingarten , sehr schön dicht am Walde und an der
Staatsstraße gelegen , erreicht man entweder direkt von den Vorgen . Orten
aus oder auf prachtvollen Waldwegen , einerseits von Hagsfeld oder
Blankenloch , andererseits von Grötzingen oder Berghausen oder von
Jöhlingen aus in ungefähr jeweils einer Stunde ._

8A.668 AIM
ein kksslr tür luckor von 550fsellep ZüsZkrsit .

ist nsck wie vor für xesnnde and krLnko Ueoscken
xleick / ntrLxlicli ;

^ tSvvliaviil >oi Verknnf »eit dem 1 . 4pril 1903 im Oeutsckc»
Ucieke snk die ^potkekon desodrünkt worden. »Is mnu
iirtümlick fnnd , dass es den kübenrneker seküdixte ;
I>st siek sonst dnrck seine IInsckLdliokIceit und koke

-— — - - Msskrrckt » »» r .!» >i 1 «; von SS » »nk dss
xlsnrendst « bewÄirt ;

t ist in fnlxenden Lorten dnrck die äpotkeken «der Lnf
- . - . . steversmtlicken kernxsscdem dnrck die knkrilr ru

berieken :
rgfüiiiertes Lsccksrin ^ . . . 550 kacke Lüsskrskt
leiokt lösliekes rsküniertes Lsccksi-in 475 „ „
kristnIl -LseekLrin . 450 „
tÄccksrin-l 'öfeleken k'r . I . . . . 110 „ „

„ „ 2 . . . . 180 „
. . . . 3 . . . . 350 „

r8iir «I»e» rk SS l8tüvk ) « kn « Lrrtlivl »«
« eivoiißi «! «» ksvvAvii « ev«>«a.
kür den ke?.ux «nderer Forten müssen ürrtkeke 4nweisnnxen deixekrsökt
werden , die bei rskLniertem Lsceksrin snk köckstens 50 x oder dem-
entspreekend mekr nuk soders Lorten von xsrinxerer Lüsskrskt Isnten dürfen,
kreislisten , Lroseküren, OedrLnekWnweisnnxen kostenlos dnrck :

Ls .eekLrik - I '
s .krLK , ^ ^ tieLAsssIlLeliLtt ,

vorm, ksklderg , tist L Oo . , 8alb!<e - v/esterblloen s. cids.
AUsinigs , stLstlicb konLsssionisrts Lnsssto §-? adr !k.

IV« k » s« 8 r
der Neuzeit entsprechend zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor- und rückwärts nähend.

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Starke , sowie Rähmaschinennadeln und - Del
billigst bei Irecru ^ ovlr HVtlb . ,

Lammstratze 43 , Dnrlach .
Ilnterricht im Sticken und Stopfen wird gratis erteilt. "^ >8

Gummi- Schläuche,
Hanf Schlänche, Strahlrohre , Asbest , Krdrrtreibrieme « empfiehlt

H . Keitmann, mech . Werkstätte, Durlach .



Eine Herrschafts - Wohnung
in schöner Lage von 6 Zimm -rn ,
Badezimmer , aus Verlangen können
auch 2 schöne Manssrdenzimmcr
gegeben werden , mit GaS - und
Wasserleitung , großem Trock - maum
und Anteil an der Waschküche , ist
sofort oder auf 1 . Juli zu vermieten

Eine Wohnung im l . Stock mit
2 Zimmern und reichlichem Zugehör
ist aus 1 . Juli oder später an ruhige
L - ute zu vermieten

Krievrichstraße 1V , l . St . r .
Eine kleinere Wohnung auf 1 . Ok¬

tober zu vermieten

Eine Wohnung von 2 — 3 Zim¬
mern und Zugehör ist auf 1 . Okt .
zu vermieten

Baseltorstraße 8 , 2 . Stock .
Eine Wohnung im 2 . Stock , be¬

stehend aus 6 großen Zimmern ,
Küche, Badezimmer , Terrasse und
sonstigem Zubehör , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet , ist auf 1 . Juli
oder früher zu vermieten . Näheres

lvsing arters tr . H8 , 1 . St ."
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche, Keller . Speicher nebst allem
Zubehör ist aut 1 . Juli zu vermieten

_ Wübtlstraße 14
Eine Wohnung , bestehend aus

3 Zimmern mit Zubehör in der
Hauptstraße , 3 . Stock , ist auf l . Juli
zu vermieten . Zu ertragen

_ Lammstratze 38 .
Eine Wohnung von zwei Zimmern ,

Küche , Keller , Speicher aus 1 . Jul !
zu vermieten

_ Ettlingerstraße 48 .
Hauptstraße 63 ist eine schöne

Wohnung von 3 — 4 Zimmern ,
2 Mansarden , mit Gasleitung ,
Anteil an der Waschkücheu . sonstigem
Zugehör auf 1 . Juli oder später
zu vermieten ._ s

Eme 2 Zimmerwohnung mit ollem
Zugehör ist auf 1. Juli zu vermieten

Seboldstraße hv .
Wohnung oou l großen Zimmei

im 2 Stock , Küche Keller und
Speicher auf I . Juli zu vermieten .

_ Schlotzftratze 11 .
Ein Zimmer mit Küche, Keller

und Sp . icher aus l . Oktober , sowie
ein einzelnes Zimmer sogleich oder
spater zu vermieten

_ Kelterstraße 33 .

Ein Wdlikitks Immer
sofort zu verm

' eten
Aasettorstraße 8, 2 . Stock .

Llininvr ,
großes , möbliertes , ev . auch zwei,
in gutem Hause sofort zu vermieten
mit oder ohne Pension . Zu erfragen
bei der Expedition dieses Blattes .

Ein Arbeiter oder Arbeiterin kann
sogleich Kost und Wohnung erhalten

Kronenstratze 1 « , 2 St

Iwei Herren
können Kost und Wohnung er
halten

Bafeltorstraße 8 , 3 . St .

Eine Scheuer
ist sofort zu verpachten

_ Aue , Kaiserstraße 3 .

Ziegenbock.
12 Iahte alt , Schweizer - Nasse , ist
zu verkaufen

_ Aillisfel - stratz - 9 .
Ein säst neuer Kinderfitzwagen

ist für 12 N k. zu verkaufen
Adterstraße 22 .

AssdLL,kiÄ -Zrö§ imu.§ L UmtskIuirZ .
Setze hierdurch die Einwohnerschaft von Durtach

und Umaebung in Kenntnis , daß ich mein Geschäft
heute Samstag den 6 . - . Ms . eröffnet Hab .

Mache daraus aufmerksam , daß ich meine werten
Kunden in Fleisch - und Wurst waren reell be
dienen werde . Achtungsvoll

Kaspar Bnrr , Metzger u . Wurstler .
H » upt « tr » 88v SV .

llis Xun8l8liolMki
suk Mma 8c !illiöki

OogMübsr llsr übertriebenen 8tiekerei-
vselrrme 8eiten8 äer amerikunisoben Vesellsebaft
Linear 6o . siebt sieb äer unteî siebnete Verein
Deutscher Mbmasebiuell-Prrbrikallten veranlasst ,
äas vereinst. Publikum äuraut aufmerksam ru
maeben , ck» 88 » >ik Leckvn Zd«ul8 « I»vi >
l^ » ii» 11 !vii - lzs» kiu » 8el »1iiv winässtens
ebeusoAut wie auf äeu soZenannten OriZiual -
Liuger-Xäbmasebineu äer 8in»er 6o . K«8tlvltt
« -vrckv » lt tkiii . A.ueb bat äie amerikanische
Linker 6o . äurebaus kein nnäeres 8tiekverfahren
als äie äeutsebsn dlähmasehiueu-Vahrikanten.

Vas 8ti6keu auf äer Mbwrrsebine ist vebunKS -
saobe uuä liäugt leäi-fiieb von äer Ossebieklieb-
keit uuä Perti^keit äer 8tiekerill ab . ^stle
gegentlisiligen vsliauptunAen müssen wir als
völlig unxutrsüenä be/.eiebne » nnä liebten wir
an äas verebrl. Publikum äie Vitts , beim An¬
kauf einer Mbwasebiue v » 8 «1«ut8tl » v
W welelies äew amerikaniseben in
zeäer llinsiebt ebenbürtig ist, L« I»evar ^ u ^ « n .

ver nnterreiebnete Verein empfiehlt tür äen
Ankauf bewährter Pabrikate :

Vsrsin. DsntsüLör
MLinI .Sl:birtsn -? LbrLg .Qtsn .

u
Lruedlsiätzüäs

verlangt gratis und franko Broschüre über
Heilung von ollen Arten Unterleidsblüchen !

Tausende Dankschreiben , vom Fürsten bis zum Arbeiter , liegen zur
Einsicht vor .

llr. keimanns, Vslkenborg 895 , u ->iis»ä.
Da Ausland , Briefe 20 , Karten 10 Pfg . Porta .

Mknt/.marke. Prämiiert mit äen böebsten vbrenpreisen !

I Uw
tütvt «, 1t

8vkwsbon , 8cksben , Wanren , fläbe , küssen ,
kliogen , Ameisen , Asseln , Vogelmilben , Überhaupt

slle lästigen unä sekäälieben Insekten .
Vebt ru haben in vurlaeb nur bei

Vlk . k^ olrie , Istauptstrasss 66.

Ein in allen Hausarb ilen
wandertes Mädchen , das ein
bürgerlich kochen kann , findet
1 . Juli Stelle

Hauptstraße 3v , 2 . ^
Ein - junge reinliche Fra « ^

einen Monatsdicnst . Zu erfr«
bei der Expedition dieses B lab

Pferdeknecht.
ein solioer , tüchtiger , wird soforl
Dienst gesucht bei H

_ E . A . Schmidts

Snkigk Lnmkil ud Mäh
finden cauernde Arbeit bei

Auerstraße 50 , Durlach .
'

ALrickvIrvi » <8v8a « d . i
Zur Stütze der Hausfrau wtz

ein jüngeres Mädchen gesucht , j
guter Behandlung , das
zu Hause schlaft « kann . Zu erstlU » D

_ AillisfeldstraßeS ,

Gesucht
""

^
zum 1 . Juli v . I . von kleiner W "
amtentamilie

2 Jimmerwohnung
in ruhigem Haus ». Off . mit Preib -z
a ngebot befördert die E xp , d . Ul

voneinzelncmFtäultz
uvsuvilt ein größeres oder M
kleinere unmöblierte Zimmer (qJ
mit Küche ) in gutem , ruhigem Hausee
auf 1 . Juli oder später . Offerten
rmt Preisanqabe an die Ex p , d. 8 .

Wohnmgs - Gesuch.
Eine Wohnung von 3 — 4 Zim¬

mern mit Zugehör inmitten der
Stadt aus 1 . Juli gesucht. Offerte»
an G . Meier ,

unt ere Wirtschaft»

Möbliertes Zimmer
zu mieten gesucht. Zu erfragen iw
der Expedition dieses Blattes . ^

llöugfS 8öM3ek8
von 32 Morgen auf der Hub wirb
gleichzeitig mit den städtischen Wies« ,
zur Versteigerung kommen.

Friedrich Jung Lrb en .

Hafer mit Klee,
; Viertel , zmn Abfürtern zu verkauft«

_ Pfirrzstraße 36.
« L ein Viertel , i»

Wolf , ist billigt
' erkaufen . Näheres
_ Jägerstraße 5 <1 , 2 Sh ,

Mtcruklee ,
! Vieilelim Bergfeld,zu verkauft » !

Karl Oeder, Baseliorstr.,
3 Viertel Bergsutter

u Heuen zu verkaufen
KirckKraKr 11:

2 Morgen Wiefe , auf der luäeLL .
mb , ist zu verpachten oder zu ^

rufen . Näheres
Jägerttrake 36 . 2 Sb

13 L 75 W Wer
n der Ertlingernraße bis E
startini zu verpachten . Näheres »

Joh . Senrurler , .KiaiineimsW,
reiner , guter ,

» Liter , zu verkauft»

Krake 15 . 1 St^ .



A.-L. SsrmLLiL.
Morgen früh 6 Uln .

0 > ub - ^ o »" '

Pfinttal noch Ellmendingen .
Lr,

'
M .« » !. .

n Uhl : Arühschoppen IM Pflug.
Zahlreiche Teilnahme erwünscht
^ ^ Der Fahrwart .

8 > ll - l- ottkfl
'
ö

Mglieker llöcbsigewinn

125 00V ÄL .
pfZmisn unel kewinns :

i ru KO 000 -- - 6 « « « « M .
1 -u 40 « « <> — 40 « 0 « M .
1 25 « « « ---- 25 « « « M .
, 10 « « « ^ , « « « « M .
z ru 5 « « « ^ l « « 0 « M .
z zn 2 « « « ---- 1 « « « « M .

10 zn 1 « « « — ! « « « « M .
« sch 2481 Gew . ---- « 7 S3 « M .

g.Uk8 pur 0llL6 Alrunx .

I^ ur 1 ^7SVV I ^ sse
'

Lins § ro53s 2isIiÄv §
r ». ^»nl » i<«> r« iA«» ,lv

Hose bei liep llsrron «sei 6ötr ,
«nh - lieell van perlsiein L Oo. in
Xstlsrube , sowie bei eien sonst de -
kannten Vertriebsstellen,

f., . SM . 13M .
^ . . 6 M . ). . 3« M .
Par ia uni! 6s « innliats 30 PIg . exti 's .

Arischgestochene

8pr » rK « I »
von 10 Psg . an sind fortwährend
zu haben bei

Frau vsusn , Müblstr . 4 .

kWierliWÄIwKI^Lrl I^2L11S,Dui'lLLll,
— Lls .nvbslir 's .ssö , ZeZenüber äer 8ebu1e , —

ewpüeblt :

fei ' ggmLnipspiö «' ,
öutlei'bi'oipgpiei ',
8eku-3nkp3piei',
f ! >6genp3piki',
6 ! o8etp3p>6 «',

^loiirdioeks ,
fleiinspbioekk ,
Londücksn ,
Wsin - u . 8pei86k3i -ten ,
^ 3pi6 !' - 86l ' v

'
ieii6n .

Schweinefleisch
-steine Rotichlachtung ) , per Psund
60 Pfg ., wird morgen früh aus¬
gehauen bü

Joh . Löfsler Wtw . , Svttalstr . 9.

Schweinefleisch ,
keine Notschlachtung , per P 'und
^ 0 wird morgen ( Sonntag ) früh
ausgehauen
, Zdfinzstrnsze 53 .

Die Hvstwein -Kel
'terei

von

Z4 » rt lluklseli,
, liefert

^ .xLsl^ sln Per Liter 22 Pfg .
DL ^ LLGLVSLH „ 20 „

in Quantum von 50 Liter an . Faß leihweise .
DM - Uaturret « , kein Kunsthaustruuk .

Glißstülilskllskn mit Gmiltlk .
Sicheln , Wetzsteine , Sensenwsrbe , Sensenringe ,

Rechen , Rümpfe , Sen - , Fntter » und Dnnggabeln ,
Setzholzer , Feld - und Gartenhanen , Spaten , Hflüge ,
Rebenspritzen « . s. w . empfiehlt in größter Auswahl zu
billigsten Preisen

Viriro ZoLALLäir ,
KaupLstratze 48 .

Istsl 8p3 I
'gsIn ,

vitttlstarke , per Pfd . 30 u . 35 bei

, kdilipp lrv^ i' L MM .

FeillAk Äfktbnttkr
vus verschiedenen Molkereien bei
^ s >4 DoU « ». , Wittekstr . 1« .

Am brßkn Dausttflnk
<«ten , kräftigen nnd haltbare »

Tischwein d . Trauben¬
wein sehr ähnlich, bereitet
man auf einfache Art von
Zapl' s ISeinsuSstanzen
mitEssenz ausSüdfrüchten
und prima Weinrosinen .
Ein Packet , hinreichend
für 100 Liter, kostet ohne

Irauben -mH ? fi °" ko mit Wcin -
beffercn Ehrung nur 4 für noch

niit Korintentraubcn4,50 ^ l
Auf Wnn^ e

" Malagatrauben 4,80 ^
^ u kS L

-
^ ^

°uch zugleich den

Zavk . r;ell a. H. Bad - n .

_ ^ - und
, kdeii ausgeb - sseit und aut Wunsch

-̂ ckgkbrcht
" ^ E nieder zu-

Aarl Pieterke , Jägcrstraße 26 .

AM ° Total - Ausverkauf .
plun novk KUNLS Leil .

Um vor meinem Wegzug mein Lager zu räumen , gebe ich
von jetzt ab auf

sLuLtrlLoLv HLIviLva .roiL ,
als : wall . « . kaumwolk . Kleiderstoffe , Kemdenffauelte , Schürzenstoffe ,
HloLffauesse, Kölsch , Aettöarcheute etc. auf meine früheren ohnehin
billige n Preise

WMMW 20 VrvLvilt WWWI
und lade zu recht zahlreicher Benützung dieser besonders günstigen
Gelegenheit höflichst ein .
Besonders beachtenswert für Aussteuern etc . Kein Scheinausverkanf .

Ein Posten dlsuen Anbeilssn - üg « , um damit zu
räumen , unter dem Ankauf .

ILv « Sier , Kelterstraße 35,
gegenüber dem Baseltvr .

Wakrlilli !

hilft
großartig

als unerrrichker
„Insecten

Tödtrr "

Todes - Anzeige.
Tie ' betiübt machen wir

!Verwandten u. Bekannten
die schmerzliche Mitteilung ,
daß unser lieber Gatte
und Vater

Mt Keruhard Kuppler ,
ESS » Maurer ,
nach langem schweren Leiden im
Alter von 62 Jahren heute
nachmittag 2 Uhr sanft ent¬
schlafen ist.

Aue , 5 . Juni 1903 .
Um stille Teilnahme bitten :

Die trauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Sonn¬

tag nachmittag 5 Uhr statt .

^ellistecber
Operngläser
Karometer
Ibermometer
Krillen unä
2wioker

empfiehlt
in großer
Auswahl

6 . ZTsiLslkHLrxvr ,
Uhrmacher L Optiker .

21 L » IIpl8tr » 88v 21 .

MtrFtzMMilU . U . t8 -

30 „ klMviii „ „ t3 .8ü
g gen Nachnahme . Faß leihweise
und franko zniückuilenben .

Iß r . Or « n » Ä « vlL ,
Weingut Schloß Kuppcrwolf ,

Edesheim (Pfalz ).

Keb 8 ok « kikl
billigst bei

l. ugel L filikten.
Zommkr - Wstta - Kartoffkl

Konsum - Geschäft

ventsnZ 's b

. coj

,v »-

äl/tlied rmpkoiile » .
Nrvlse » »e <i >-n Llikettkii .
k-Isreks « k . 2 die Uk . 5

Oognac ruclivksrei 3 .
Varriigl . k. Osnarsncke u . 2uck «rkrsnl <e .

^ ! Ieinvar !csnk :

6 . f . öiUM , 6u/t
°

Mum.
Hauptstraße 38 vier ,

X3l ! 1 . W6nr,8ö ! ! ing6n . I

I< 3ufe 3b6l , ,NUl in f ! 38c !l6N " .
In Durlach bei Herrn G . F . Blum , Inh Gustav Blum .

Eine htUe Sommerhose , wwle
ein Sommerpaletot , beides fast
noch neu , sind um den Preis von
3 und 8 Mk . zu verkaufen .

Zu crfrag -m iri der Exp . d . Bl .

Ein Stamm junge Leghühner
mit 1 Hahn , ebenso em starkes , vier -
r äderiges Kinderwägelche » zu ver¬
kaufen . k . Bksien ,

Turmbcrg , untere Wirllchast .

futter für alle insektenfressenden
Singvögel , wie Nachtigallen , Gras¬
mücken , Schwarzköpse , Amseln ,
Drosseln rc . empfiehlt

V'r » » « 8t « lKvr , Drrrlach ,
Hauptstraße 37 .

*

L -iiKsr Ac
Frische

SDral»» - Tafellmttkr
Oonsurn - Sösolräkt

^ « 8 <xurrA L I iire1n « r .



Mestauration Kraf „Jur Stadl Aurtach
Oefteren Nachfragen und Wünschen meiner werten Gäste entsprechend , werde ich neben meinen keliedksn

Vksins », von heute an auch «
koinstos r »ls,svLv » vror Ws der Fürstlich Fürstcn-erg

'
schen Brauerei in Lonaneschingeng

Gafelgetränk S . M . des Kaisers , zum Ausschank bringen und sehe freundlichem Zuspruch gerne entgegen .
UeFttFN

ii >i ii

M -

Samstag de» K . Juni ,
abends halb 9 Uhr :

Monatsvevfcrmrnlftrng
im Vereinslskal (Graf ).

Um 9 Uhr Verlosung .
Der Borstand .

Turnerin»- Durlach .
N- III

Am Samstag den 6 . ö . M .
findet

WonaLsversammkung
mit anschließendem

Kerrenabenö
im Gasthaus „ Zur guten Quelle "
bei Mitglied Ludwig statt .

Beginn 9 Uhr abends .
Die geehrten Mitglieder — ins¬

besondere auch die Passivität —
werden hiermit zu zahlreicher Be¬
teiligung turnfreundlichst eingeladen .

_ Der Borstand .

Gvang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Sonntag de« 7. Inni Ausflug
nach Schwetzingen . Zusammenkunft
am Bahnhof um 16 Uhr . Abfahrt
in Durlach 10 Uhr 44 Min . Er¬
mäßigter Fahrpreis Mk . 1 .80 . Ver¬
gütung für Mitglieder ca . Mk . 1 .50 .
Um zahlreiche Beteiligung bittet

Der Vorstand .

Wimschiimlbmr.
Sonntag den 7. Juni , nach¬

mittags 3 Uhr , in der Festhalle :

Gartenfest ,
Artillerie - Musik , Gesang , Tanz ,
Glückshafen , Prcisschußen :c . Hierzu
laden wir unsere oerehrlichen Herren
Mitglieder mit Familienangehörigen ,
sowie Freunde des Vereins ganz
ergebenst ein. Einem recht zahlreichen
Besuche sieht entgegen
_ Der Vorstand .

WiO - Uttckl GrShiugen.
Sonntag den 7 . Inni f9v3 ,

Gartenfest
im Gasthaus zur „ Kanne "

, ver¬
bunden mit Musik , Glückshafen und
Schießbude , wozu freundlichst ein -
ladet Der Vorstand .

M . Bier vom Fab , 10 H
Anfang ',3 Uhr . Eintritt frei .

LoriLtksv .
find unübertroffen zur Weinbereitung
und empfehle nur erste Qualitäten
zu allerbilligsten Tagespreisen . Bei
Waggon ffütte Extra - Anfrage .

Gark Armbruster.

IcrHnenweiHe
des

lui'nvöi'einZ lsokön«sltsi'8dsek ,
verbunden mit dem

ll > . Aezirksturnfest "
der

Arbeiter - Turnerschast.
a? o ^ a? Le iri

Samstag den 6 . Inni .
Abends ',,9 Uhr : Zapfenstreich .
Abends 9 Uhr : Gemütliches Beisammensein im Gasthaus „ z . Kanne " .

Sonntag den 7. Inni .
Morgens von 5 Uhr ab : Weckruf .
Vormittags 7— 11 Uhr : Vereinsturnen .
Mittags ^ 12 Uhr : Allgemeiner Mittagstisch .
Nachmittags !,2 Uhr : Weihe der Fahne .
Nachmittags 2 Uhr : Festzug .
Nach Ankunft auf dem Festplatz : Sofort allgemeine Stabübungen .
Hierauf : Riegenturnen , Kürturnen , Turnspiele . Konzert und Ge¬

sangsvorträge .
Abends 7 Uhr : Verteilung von Anerkennungen an die am Vereins¬

turnen teilnehmenden Vereine .
Abends 8 Uhr : Ball .

Montag den 8 . Inni .
Vormittags 8 Uhr : Ausflug .
Nachmittags von 1 Uhr ab : Volksfest auf dem Festplatz .

1889 .prämiiert

7
' '

. ms
zur Saat Pfund - , zentner - und
sackweise.

Philipp Luger .

i . llummlei-, K
" '

, Diillch,
empfiehlt sich den geehrten Herren Bäckermeistern und Konditoren

gestützt auf die besten Zeugnisse iin
Neu - und Umbau aller Arten von Wacköfen .

Badischer Hof .
Jeine

S Hükls DIvkLö . S

Turnverein Durl«
Eingetragener Verein ,

Lut

Sonntag de« 7. Inni is
nachmittags 3 Uhr ab :

Gartenfest
in der „ Karlsburg "

, verbunden !
Glückshasen , Schieszbnde et
wozu die werten Mitglieder nt
Angehörigen , sowie Freundes
Gönner des Vereins hiermit q ,
freundlichst eingeladen werden ?

Der Vorstand.
Bei ungünstiger Witterung

Saal .

üilack 125000 bsk
eventl . Mk . 85 « « « , Mk . 65 VS»
u . s. n». kann man gewinnen in der

2
°
— - » 2

°
^ — >»

vorn 23 . - 26 . Zuni 1903 .
Lose s Mark S , 6 , IS , SV,
je nach Teil , wobei auf durchschnittlich -
7 Stück 1 Treffer »ällt, bei

KauptkokleLte für Aabe »^
Hebelstr . 11/15 , Karlsruhe .

LkNm irsvoMe .

Hack- und Häufelpflüge ,
Gras - « nd Kleemähmaschinen , Pferde Henmender «nd -Grnte -
reche « . Reben - « nd Sarrmspritze« « nd Schwester , In . Grrtz-
stahl - Garantiesense « . Hengabrl « , Rechen , Kumpfe , Wetz¬
steine « . s. m. empfiehlt billigst

Ii Leii88lvi ' , Lcrmrnstrcrße 23 .

ü . Ledmickt, Kchhnn- lUW, Dnrlch .
empfiehlt sich zur Lieferung von allen Sorten Eichen - , Buchen -,
Forlen -, Tannen -, Pappeldielen , Fußbodenriemen , Rahmen ,Latten , Zierstäben , Schwarten , Schindeln , Stangen , Brenn¬
holz zu billigsten Preisen in großer Auswahl.

Durch Einrichtung von Hobelmaschine rc. bin in der Lage , nicht
Fertiges sofort zu liefern .

Stets frischen

HvItenkraiiL ,
ir « « ck,

^ ni88 « i» lttv « ^
8 » lL8t » « 8 « i»

empfiehlt

Hermann Heid .
Wäckerei und Wehklagt

Hauptstraße 68 . ^

Stadt Dnrlach . ,
Slandesßuchs -Auszugs

Gedorear
30. Mai : Georg Heinrich . Bat . JoN"

MichaelElfleinFabrikarb«er
31. „ Karoline . Bat . Mnx

Reischler , Fabrikarbeiter. ^
Luise Mina . Bat. Fri-dn»

Nappler , Fabrikarbeiter .

1 ^MN '. Sophie Mina , Bat - Kan V^
rich Groß, Malermeister- . ^

3 . . Gustav Eduard , Bat . Gust
" Blechncr-
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